
FAZIT DES ELTERNABENDS VOM 10.4.2014 
„KINDER ERZIEHEN IST ANSTRENGEND“ 

– 
organisiert von Arbeitsgruppen des Schulhausteams und des Elternrates 

 
 
von den Teilnehmern geäusserte Gefühle /Zustände: 

- Ohnmacht    -   nicht ernst genommen werden 
- Druck, Zeitdruck    -   Hilflosigkeit 
- Trauer     -   Aggressionen 
- Frust     -   schlechtes Gewissen 
- Selbstzweifel    -   sich provoziert fühlen 
- Enttäuschung     
- Reserve für Verhaltensänderung fehlt  
- Geduld fehlt 
- Stress 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sich Grenzen eingestehen! – Mit anderen sprechen! - Hilfe holen wenn nötig! 

Rituale / Ordnung / 
Struktur/ Checklisten 

dem Kind 
Eigenverantwortung 

übergeben 

authentisches Verhalten / 
klare Kommunikation 

Regeln vorher festlegen und 
klar kommunizieren Überraschungseffekt/ 

paradoxe Intervention 
Humor 

Räumliche Distanz / 
delegieren 

 

Eigenes Befinden deutlich 
machen  / sich nach 
„Eskalation“ erklären 

Unterschiedliche Bedürfnisse 
wahrnehmen und respektieren 

Wechsel bewusst gestalten 

PERLEN 


